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Leserbrief
 
Nachtrag zum Straßenfest Plambeckskamp/Stoppelkamp am 11. Juli 2009

Das 5. Straßenfest, das alle zwei Jahre veranstaltet 
wird, beinhaltete auch einen Ballonweitflug-Wettbe-
werb. Bis zum heutigen Tag sind, aus mir unerklärlichen 
Gründen, keine Rückantwortkarten eingetroffen bzw. 
haben sich Anwohner gemeldet, die eine Karte zurück-
bekommen haben. Die vorgesehenen Preise werden 
somit also beim nächsten Straßenfest mit eingebunden. 
Einen weiteren bitteren Beigeschmack hat das Fest 
dadurch bekommen, dass sich nur ein Anwohner mit 
falschen Angaben beim Ordnungsamt der Gemeinde 
beschwerte, und die Ordnungsbehörde mir mit Schrei-
ben vom 23.09.2009 vorwarf, dass ich durch unbe-
rechtigtem Anlass Lärm erregt hätte, der geeignet war, 
die Nachbarschaft in der Zeit von 0.00 Uhr – 3.20 Uhr 
erheblich zu belästigen.

Wegen dieser Zuwiderhandlung wurde ich, nach 
62 Jahren als Flintbeker Bürger, zum 1. Mal von 

der Gemeinde verwarnt.

Meine Einwände, über eine Anwaltskanzlei an die 
Gemeinde gerichtet, wurden vom Ordnungsamt nicht 
beachtet oder sie wurden einfach ignoriert. Erst ein 
persönliches Gespräch mit dem Bürgermeister brachte 
wieder Bewegung in diese Sache. Im Schreiben des 
Bürgermeisters spricht man nun von einem unbedeu-

tenden Verstoß und es wurde lediglich eine Verwarnung 
ohne Verwarngeld ausgesprochen.

Da habe ich ja noch mal Glück gehabt,  
vorbelastet bleibe ich aber trotzdem.

Weiter schreibt er:
„Ich möchte aber auch darauf hinweisen, dass es 
aufgrund des Einsatzes der Polizei meines Erachtens 
sehr wohl zu einer Lärmbelästigung gekommen ist. Hier 
ist natürlich zu berücksichtigen, dass bei einem jährlich 
ausgetragenen Straßenfest mit Lärmbelästigungen zu 
rechnen ist und diese dann bedingt auch zu dulden 
sind.“

(Was alle Anwohner, die dichter dran wohnen, auch 
akzeptierten.) Schriftlich wurde ich verwarnt, eine 
schriftliche Entschuldigung wegen der gegen mich 
erhobenen unberechtigten Vorwürfe ging bisher nicht 
bei mir ein. Ich persönlich habe mich entschlossen: 
Ich werde weiterhin an den Planungen zum nächsten 
Straßenfest 2011 mitwirken und wir werden uns nicht 
von einem Anwohner davon abhalten lassen. Für ein 
auf uns zukommendes Verwarngeld werden wir dann 
rechtzeitig alle Mitfeiernden um eine Spende bitten.

Gerhard Potratz

24220 Flintbek, Kätnerskamp 4  ·   Telefon u. Fax: 0 43 47/38 88

Nordic Walking
aber richtig mit den Walking-Profis

mit dem Basic-Instructor B. Dunkelmann und M. Kirst.

Kurse ab sofort (Krankenkassen übernehmen einen Kostenanteil von 80%)
Termine nach Vereinbarung

www.Physiotherapie-Dunkelmann.de
Massagen
Krankengymnastik
Gerätegestützte Krankengymnastik
Manuelle Lymphdrainage
Wärmetherapie, Eisanwendung
Sportphysiotherapie
Mobile Hausbehandlung
Med. Fußp�ege, Fußre�exzonentherapie
Solarium, Qi Gong
Akupressur 



inhaberin: Manuela Hellmann
Hörnpassage Flintbek, Müllershörn 2 b – c, 24220 Flintbek, tel 04347 809080

mo – fr 9.00 – 13.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr, sa  9.00 – 13.00 Uhr

Unser Angebot reicht von der klassischen 
Maniküre für sie und ihn bis zur kosmetischen Pediküre 
mit Permanent French. Wir  sind außerdem spezialisiert 

auf Brazilian Waxing, die traditionelle 
Enthaarungsmethode aus Brasilien mit Heißwachs.  

Wir beraten Sie gerne und freuen uns, Sie in 
unserem Studio verschönern zu dürfen.

mit Permanent French. Wir  sind außerdem spezialisiert 
Maniküre für sie und ihn bis zur kosmetischen Pediküre 
mit Permanent French. Wir  sind außerdem spezialisiert 
Maniküre für sie und ihn bis zur kosmetischen Pediküre 
mit Permanent French. Wir  sind außerdem spezialisiert 

Forstbetrieb Jürgen Boska
Flintbeker Str. 12
24220 Schönhorst

Tel.: 0 43 47 / 71 16 27
Mobil: 01 73 / 615 54 48

Forstarbeiten
- Durchforstung
- Läuterung
- Kultursicherung
- Flächenräumung
- Zaunbau und -abbau
  Kulturzäune sowie 
  Weidenzäune
- Wertholz-Astung
- Baumfällung

Verleihgeräte
- Freischneider
- Motorsägen
- Baumfräsgerät
- Entrindungsgerät
- Vertikutierer
- Schredder
- Hochentaster
- Erdbohrer

Verkauf
- Kaminholz
  Buche, Mischholz
- Pfahlholz
  Lärchen- und Eichenpfähle

Holzrahmenbau
Dachstühle/Gauben
Bedachungen
Türen/Fenster
Altbausanierung
Innenausbau
Carports
Energieeinsparung
Fassadenbau
Dachflächenfenster
Sturmschäden

Wir führen sämtliche Zimmerer- Dachdecker- Sanierungs- 
und Reparaturarbeiten aus.
Auch kleinste Aufträge und Reparaturarbeiten sind uns willkommen.

Ostlandstraße 5   24582 Bordesholm
Telefon 0 43 22 - 55 57 65 w
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Telefon 0 43 22 - 55 57 65
Fax 0 43 22 -  44 66 93

Ostlandstraße 5   
24582 Bordesholm

www.boettcher-trachsel.de
info@boettcher-trachsel.de
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Veranstaltungstermine

An die Redaktion des Gemeindeboten Flintbek
c/o Schmidt & Klaunig, Postfach 3925, 24038 Kiel

Veranstalter Termin Thema

 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungstermine

Veranstalter Termin Thema

SPD-Ortsverein Flintbek 5. Februar 2010
Beginn: 19.00 Uhr
Ende: ca. 21.30 Uhr

Skat- und Kniffelabend im Restaurant „Flintbeker“ im 
Bürger- und Sportzentrum Flintbek (Anmeldungen bei 
Berndt Newe, Tel. 4145, oder Eberhard Pieczonka, Tel. 
3997)

AWO Flintbek Sa., 6.02.2010 
15.00 - 17.30 Uhr 
im Evangelischen 
Gemeindezentrum

Faschingsnachmittag mit der AWO Flintbek

Frauen-Union 
OV Flintbek

Do., 11.2.2010 
20:00 Uhr

Vorstellung Opernhaus Kiel
„Die lustige Witwe“ 
Anmeldung 04347-1557

Ev. Kirchengemeinde Fr., 12.02.2010, 
18.00 - 21.00 Uhr im 
Saal des Ev. Gemein-
dezentrums

Einladung der Ev. Kirchengemeinde Flintbek zum 
Abend der Begegnung 
Christus, Buddha, Mose, Mohammed, Wischnu... 
... was haben sie sich zu sagen ...?

SoVD Ortsverband Flintbek 13. Februar 2010
15.00 Uhr
Bürgersaal Rathaus

Karnevalsveranstaltung 
Anmeldung bis 6.2.10, Tel.: 04347/2006 u. 04347/2192

Seniorenbeirat 25. Februar 2010
15.00 Uhr
im Rathaus Flintbek

„Der Nord-Ostsee-Kanal“
Bei einer Tasse Kaffee können Sie den NOK von seiner 
Entstehung bis heute erleben. Wir versprechen lebhafte 
Bilder aus dieser Zeit.

Frauen-Union

OV Flintbek

Mi., 3. März 2010
20.00 Uhr

Vorstellung Schauspielhaus Kiel
„Viel Lärm um nichts“
Anmeldung 04347-1557

Seniorenbeirat 16. März 2010
9.30 Uhr
im Rathaus Flintbek

Patienten- und Betreuungsverfügung
Es erscheint uns ein sehr wichtiger Punkt im letzten 
Abschnitt des Lebens zu sein, auch mögliche eventuell auf-
tretende Entscheidungen noch selbst zu regeln.

SPD-Ortsverein Flintbek 18. März 2010
Beginn: 19.30 Uhr
Ende: ca. 21.00 Uhr

Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen im Res-
tau rant „Flintbeker“ im Bürger- und Sportzentrum Flintbek

SoVD Ortsverband Flintbek 20. März 2010
ab 15.00 Uhr
Bürgersaal Rathaus

15.00 Uhr Jahresversammlung
16.00 Uhr Frau Kardel referiert über  
gesetzliche Veränderungen bei der Patientenverfügung

CDU-Ortsverein Flintbek So., 21. März 2010
19.00 Uhr
Abf. 17.00 Uhr

Vorstellung Landestheater Schleswig
„Jesus Christ Superstar“
Anmeldung 04347-1557

SPD-Ortsverein Flintbek 18. April 2010
Beginn: 11.00 Uhr
Ende: ca. 13.00 Uhr

SPD-Frühjahrsemfpang 
(Näheres wie z. B. der Ort wird rechtzeitig bekanntgegeben)



 

Bernd Brodda - Kameruner Weg 8
24802 Emkendorf / Bokelholm

Tel. 0 43 30 / 99 98 21 - Fax 99 98 51 - Mobil 01 70 / 24 61 000
www.gartenbau-brodda.de

Garten- und Landschaftsgestaltung
Steinsetzerei und Tiefbau

- Pflasterarbeiten
- Gartengestaltung
- Zaunanlagen
- Haussanierungen

- Teichbau
- Neuanlagen
- Steinmauern
- Tiefbau

Bente
Dachdecker Bente GmbH & Co. KG
Lüttparten 4, 24582 Bordesholm
Telefon (04322) 3020
www.dachdecker-bente.de

Ihr Dach und Ihre Fassade können bis zu 50 % Heizkosten
sparen. Das bringt die gute Wärmedämmung vom Dachdecker.

Ihr Dach ist die Krone Ihres Hauses. Es trägt wesentlich zu
seinem Werterhalt bei. Wenn es gekonnt gemacht ist.

Neue Materialien machen Reparaturen und Sanierungen
schnell gewinnbringend schon mit überschaubarem Aufwand.

Meister Bente ist offizieller Dach-Checker der Deutschen
Gesellschaft für Solar-Energie und zertifiziert als Berater der
Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“.

reiner-behrens.de, Foto: Arnedt Schmolze

Nie bauen

ohne Angebot

von Bente!
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Ob Reparatur der goldenen Ausgeh-Armbanduhr oder das
wieder Herrichten der geerbten antiken Standuhr: ich bringe
Ihre Lieblingsstücke wieder zum Laufen. Wir gravieren auch
Ihre Uhren, Schmuckstücke und Türschilder.

Ihr Uhrmacher und Juwelier

Unser Tipp: noch schnell im Winter für den Motorrad-Führer-
schein die Theorie büffeln und die ersten Sonnenstrahlen im
Frühling zum Start in die Praxis nutzen. 
Dann geht es im Sommer mit dem eigenen Motorrad auf Tour.
Macht Euch doch im Internet schlau: www.fahrschule-grehl.de

Inh. Wolfgang Weber
Rosenberg 8, Flintbek oder Tel: 0431 / 73 19 45 

Gute Hausmannskost beim Familien-Essen in gemütlicher
Atmosphäre oder mit Freunden treffen zu einer großen
Runde an unserem Baguette-Tag? 
Sie finden uns jetzt auch im Flieger-Café in Holtenau.
(Öffnungszeiten Mo, Mi-Sa 17-21 Uhr und So 11-21 Uhr)
Flintbeker Str.1 • 24220 Schönhorst • Tel. 0 43 47/37 38

TERMINE
FEBRUAR 2010

10.02. 20 Jahre i-Pünktchen
14.02. Valentinstag
15.02. Rosenmontag

17.02. Aschermittwoch
20.02. Eröffnung Bastelkate

MÄRZ 2010
20.03. Frühlingsanfang

ab 25.03. im Haus Renner
Nordwind&Wetterfest

28.03. Palmsonntag
28.03. Beginn der 

Sommerzeit (+1 Std.)

Der Schreibtisch mit Spezialanforderungen in der Schlafzim-
merecke oder Stauraum unter Treppen? 
Fenster, Türen und Innenausbau mit verschiedensten Materia-
lien für Ihr individuelles Wohnen.
Böhnhusener Weg 10   · Flintbek   · Tel: 0 43 47 / 14 53  

www.michelsen-tischlerei.de

Inh. Dirk Michelsen, Tischlermeister
Seit 60 Jahren Ihr Fachbetrieb!

Kosmetikstudio

brigitta.reinicke@freenet.de

Birkenring 3 • 24220 Flintbek •  Tel. 0 43 47-89 00 22

Entspannung für Seele und Körper: 
z.B. Ayurveda-Massage, belebende
Gesichtsbehandlung für den strahlenden
Teint oder Shiatsu 
Termine nach Vereinbarung

Unsere Aktionen und Events, um den tristen Winter aufzuhellen sind:
14.2. Valentinstag romantisches Candle-Light-3-Gänge-Menü 21,-EUR,
19.2. 2.gr0ßes Flintbeker Grünkohlbüffet 13,50 EUR/Person, 
20.2. Seniorenfrühstück Ü60 reichhaltiges Frühstück 7,90 EUR/Person,
05.3. Spare ribs satt mit verschiedenen Dips 12,50 EUR/Person, 
20.3. Schnitzelabend, Schnitzel satt 12,50 EUR/Person.
Weitere Veranstaltungstermine unter www.restaurant-flintbeker.de
Dorfstraße 39, Flintbek, Tel. 04347-80 90 09

Gartenstraße 91 · Tel: 0 43 47/49 67 · www.Uhrmacher-Petersen.de

10.02.1990 - 10.02.2010
"Es waren 20 Jahre i-Pünktchen in Flintbek!"

Am 10.2.2010 lade ich Sie herzlich ein, mit uns auf 20 Jahre 
i-Pünktchen anzustoßen.
Gleichzeitig möchte ich mich bei Ihnen bedanken und verab-
schieden, da ich aus Flintbek fortziehen werde. Ich habe in
Gelting an der Flensburger Förde mein Elternhaus übernom-
men, das  jetzt umgebaut wird  und dann viel Platz bietet für
Wohnungen, Ferienwohnungen, Basteldiele...Lassen Sie sich
überraschen. Wenn Sie Post von uns bekommen möchten,
was, wann und wo passiert, geben Sie bitte bis zum 10.2.
Ihre Adresse im i-Pünktchen ab, dann kommen die Infos.

Aber alle Bastelfreunde sollten nicht verzagen: 10 Tage müs-
sen Sie Geduld haben, dann geht es mit Bastelbedarf, Ge-
schenkverpackungen und Dekoideen in der Dorfstraße 9
(ehemalige Töpferkate) weiter.
Meine Mitarbeiterin Frau Ilona Schemborski eröffnet dort am
20.02.2010 ihre „Bastelkate” und freut sich auf Ihren Besuch.
Mit schönem Gruß
und vielen Dank für
die “Flintbeker Zeit”
verabschiede ich
mich,
Ihre 
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Pech gehabt? Wir ziehen Sie raus.
Wir schleppen Sie ab.

Wir richten das!
Dorfstraße 21, Tel: 0 43 47 / 2700, Fax: 0 43 47 / 4139

Notdienst-Tel. 2700

www.blumenwohlers.de Tel. 0 43 47/70 84 84

Kätnerskamp 29

Holen Sie sich den Frühling nach Hause. Ein kleiner 
floraler Farbklecks bringt Ihnen die Sonne ins Heim.
Am 14. Februar ist wieder Valentinstag. Jeder Kunde

erhält einen Frühlingsgruß.
Blumen Wohlers, Ihr Floristik-Partner mit den guten Ideen.

Entfliehen Sie dem kal-
ten nordischen Wetter
mit einem Besuch bei
uns und verwöhnen Sie
Ihren Gaumen mit unseren italienischen Köstlichkeiten für ita-
lienische Momente. Zum Valentinstag am 14.2. findet wieder
unser Candle-Light-Dinner statt.
Ihr Schlemmer-Italiener ist täglich für Sie da.
Dorfstraße 2, Tel. 0 43 47 / 710 200, www.restaurant-la-perla.de

Ristorante · Pizzeria

La Perla

K.-H. Voigt,  Rosenberg 15, Tel. 0 43 47 / 94 63, 
Fax 0 43 47 / 94 04 · www.voigt-haustechnik-flintbek.de

Fragen bei der Absicherung
Ihrer Familie? Bei uns erhal-

ten Sie Beratung von der Absicherung und Vorsorge für Ihre
Lieben bis zur Diebstahlversicherung. Sprechen Sie uns an.
Bezirkskommissar Thomas Wiggering e.K.
Am Ehrenmal 4, Flintbek, Tel. 043 47- 710 100, Fax 710 10 10
www.provinzial.de/flintbek flintbek@provinzial.de

Dorfstraße 14 · Tel: 0 43 47 / 33 12 · Fax 48 22

Immer wieder Abwechslung beim Pausenbrot und dem
kleinen Snack: knackige Frische in der Obstabteilung,
kraftvolle Müsli-Variationen und süße Überraschungen
zum Heben der Laune finden Sie bei uns.

Energiesparen ja, und bitte
richtig! Wer sich vom Dach
bis zum Keller  auf energie-

sparende Maßnahmen 
einstellen will, sollte sich

vom Fachmann beraten lassen. Sprechen Sie uns an. Räumungs-Verkauf: 
Nutzen Sie die Gelegenheit für
tolle Schnäpchen bei unserem
Ausverkauf.
Ihre Profis für ein schönes
Zuhause!

Die Neuheiten von den Messen sind eingetroffen: schöne
Dinge fürs Haus, interessante Spiele, tolle Schleich-Figuren
und vieles mehr. Bitte vormerken: unsere Ranzenwochen
sind vom 15.-27. Februar mit tollen neuen Motiven, guten
Angeboten und allem, was zum Befüllen notwendig ist.

Rosenberg 22,  Flintbek,  Telefon: 0 43 47 / 9121

www.renner-haus-garten.de

Sie benötigen Beratung bei Fragen
rund um Orthopädie- und Sanitäts-

bedarf? Sprechen Sie mit uns. 
Wir helfen bei der richtigen Wahl der

Hilfsmittel.
Böhnhusener Weg 2; Eingang vom

Bäckerberg,  Tel. 0 43 47-80 90 89

i-Pünktchen
Erika Budde

www.i-puenktchen.com

Bastel- und Geschenkideen

Dorfstr.15 · 24220 Flintbek · Tel. 04347 -2900
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Mit dem Fahrrad auch an kalten Tagen zur
Schule oder zur Arbeit? Kein Problem: sprechen Sie
mit Ihrem Fachhändler über die Sicherheitsausstat-
tung für die Fahrten an nasskalten Wintertagen.

Dorfstr. 42, Tel: 0 43 47 / 70 87 19, Fax: 70 87 39

Wir ziehen um!
Wir vergrößern uns und ziehen
um zu Renner Haus & Garten im
Rosenberg 22. Auf 400 m2 bieten wir
Ihnen dann noch mehr Auswahl. 
Verpassen Sie nicht unsere Neueröffnung
vom 25.-27. März 2010! 
Jetzt auch Winterschlußverkauf! Kommen Sie doch mal vorbei!
Kätnerskamp 1-3/Hörnpassage,  Tel. 0 43 47-90 88 38

Mo-Fr 10-18 Uhr, 
Sa 10-16 Uhr

8856 HdzA4 2/3/2010  14.01.2010  13:50 Uhr  Seite 1
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und vieles mehr. Bitte vormerken: unsere Ranzenwochen
sind vom 15.-27. Februar mit tollen neuen Motiven, guten
Angeboten und allem, was zum Befüllen notwendig ist.

Rosenberg 22,  Flintbek,  Telefon: 0 43 47 / 9121

www.renner-haus-garten.de

Sie benötigen Beratung bei Fragen
rund um Orthopädie- und Sanitäts-

bedarf? Sprechen Sie mit uns. 
Wir helfen bei der richtigen Wahl der

Hilfsmittel.
Böhnhusener Weg 2; Eingang vom

Bäckerberg,  Tel. 0 43 47-80 90 89

i-Pünktchen
Erika Budde

www.i-puenktchen.com

Bastel- und Geschenkideen

Dorfstr.15 · 24220 Flintbek · Tel. 04347 -2900
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Mit dem Fahrrad auch an kalten Tagen zur
Schule oder zur Arbeit? Kein Problem: sprechen Sie
mit Ihrem Fachhändler über die Sicherheitsausstat-
tung für die Fahrten an nasskalten Wintertagen.

Dorfstr. 42, Tel: 0 43 47 / 70 87 19, Fax: 70 87 39

Wir ziehen um!
Wir vergrößern uns und ziehen
um zu Renner Haus & Garten im
Rosenberg 22. Auf 400 m2 bieten wir
Ihnen dann noch mehr Auswahl. 
Verpassen Sie nicht unsere Neueröffnung
vom 25.-27. März 2010! 
Jetzt auch Winterschlußverkauf! Kommen Sie doch mal vorbei!
Kätnerskamp 1-3/Hörnpassage,  Tel. 0 43 47-90 88 38

Mo-Fr 10-18 Uhr, 
Sa 10-16 Uhr

8856 HdzA4 2/3/2010  14.01.2010  13:50 Uhr  Seite 1
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Liebe Flintbekerinnen und Flintbeker,

auch wenn noch tiefer Winter in Flintbek ist, beginnt 
bereits im Februar das Frühjahrsemester der Volkshoch-
schule. Ein breit gefächertes Kursangebot ist erstellt 
worden. Im Bereich der Sprachen sind anerkannte 
Bildungsurlaube in Englisch und Schwedisch geplant. 
Wieder aufgenommen wurde das Gedächtnistraining 
und auch die erfolgreichen Rosenseminare stehen wie-
der im Programm. 

Bitte bedenken Sie, dass nur die rechtzeitige Anmel-
dung Ihren Platz im gewünschten Kurs sichert.
Die Programmhefte liegen für Sie an den bekannten 
Stellen in Geschäften, Arztpraxen und in der VHS bereit. 
Unten finden Sie einen Auszug des Gesamtprogramms 
der Volkshochschule Flintbek. 

Auch unter www.vhs-flintbek.de kann das aktuelle Kurs-
programm eingesehen werden. Zusatzkurse werden 
zeitnah auf der Homepage veröffentlicht. Ihre Anmel-
dungen können bequem online erfolgen. 

Bei Fragen rufen Sie gern während der Bürozeiten Di 
und Do, 9.30 – 11.30 Uhr, Di, 16 – 18 Uhr an. Außer-
halb dieser Zeiten können Sie Ihre Anfragen auf den AB 
sprechen und wir melden uns bei Ihnen.

Tel 04347-4845, Fax  04347-8274, Mail buero@vhs-
flintbek.de 

Ihr Team der VHS Flintbek

Flintbeker Vereine berichten

Programmauszug aus dem Frühjahrssemester 2010

Gesellschaft

25  Die Sterne des Winters – 2. Teil. 
 Mi. ab 10. Feb. 8 x

26  Geistig fit ein Leben lang – Gedächtnistrai-
ning 

 Di. ab 16. Feb. 4 x 

27  Gewaltfreie Kommunikation -Wochenend-
workshop

 Fr. 12. März, 17:00 - 20:00 Uhr; Sa. 13. März, 
10:00 - 13:00 Uhr 

28  Räuchern - früher und heute 
 Sa. 15:00 - 17:30 Uhr am 13. März 

29  Rosen und Rosenbegleiter - der Rittersporn 
 Sa. 10:00 - 12:00 Uhr am 6. März 

30  Rosen im Garten - ein Rosenseminar 
 Fr. 14:00 - 16:00 Uhr am 19. März 

31  Rosen und Rosenbegleiter - Aufbauseminar 
III 

 So. 10:00 - 12:00 Uhr am 21. März 

32  Rosen und Rosenbegleiter – Aufbauseminar 
 Fr. 14:00 - 16:00 Uhr am 11. Juni 

33  Sterbephasen nach Elisabeth Kübler-Ross 
 Sa. 13:30 - 17:30 Uhr am 6. März 

34  Trauerphasen nach Verena Kast 
 Sa. 13:30 - 17:30 Uhr am 29. Mai 

35  Sterben und Trauer in anderen Kulturen 
 Sa. 13:30 - 17:30 Uhr am 26. Juni 

36  Wege zum Glück 
 Fr. 19:30 - 21:00 Uhr am 30. Apr. 

37  Positive Psychologie in der Erziehung 
 Di. 19:30 - 21:00 Uhr am 18. Mai 

38  Experimentieren macht Spaß - ein Nachmit-
tag für Großeltern 

 Di. 15:00 - 17:00 Uhr am 27. Apr. 



Beruf- EDV

50  Computerschreiben in nur vier Stunden 
lernen 

 Sa. 09:30 - 12:00 Uhr ab 20. Feb. 2 Termine 

51  Computerschreiben in nur vier Stunden 
lernen 

 Sa. u. So. 09:30 - 12:00 Uhr 24./ 25. Apr. 

52  Einführung mit Vista und Windows 7 am 
eigenen Laptop 

 Di. u. Do. 09:00 - 11:30 Uhr ab 9. Feb. 3 Termine 

53  PC Einführung ohne Angst 
 Di. u. Do. 09:00 - 11:30 Uhr ab 9. März 3 Termine 

54  Anwendung Word 2007 mit eigenem Laptop  
für Anfänger 

 Di. u. Do. 09:00 - 11:30 Uhr ab 23. Feb. 3 Ter-
mine 

55  PC Anwendung mit Spaß 
 Di. u. Do. 09:00 - 11:30 Uhr ab 23. März 3 Ter-

mine 

56  PC-Anwendung Tipps und Tricks 
 Do. u. Di. 09:00 - 11:30 Uhr ab 22. Apr. 3 Termine 

57  Internet für Anfänger 
 Di. u. Do. 09:00 - 11:30 Uhr ab 25. Mai 4 Termine 

58  Ubuntu Linux für Einsteiger 
 Sa. 12. Juni, 10:00 - 17:00 Uhr; So. 13. Juni, 

10:00 - 15:00 Uhr 

59  Webseiten erstellen 
 Sa. 20. März, 10:00 - 17:00 Uhr; So. 21. März, 

10:00 - 15:00 Uhr 

60  Einführung in das Programmieren 
 Sa. 26. Juni, 10:00 - 17:00 Uhr; So. 27. Juni, 

10:00 - 15:00 Uhr 

Sprachen

100  Dänisch (A 2.9) Mo. 19:30 - 20:30 Uhr ab 8. 
Feb. 12 Termine 

101  Dänisch (A 2.9) 
 Mi. 18:00 - 19:00 Uhr ab 10. Feb. 12 Termine 

103  Bildungsurlaub Englisch B 1 Refresher in 
den Osterferien 4 Tage, 

 09:00 - 16:00 Uhr ab 6. Apr. 

104  Englisch (A 2.3) 
 Mi. 10:15 - 11:45 Uhr ab 10. Feb. 12 Termine 

105  Englisch (B 1) 
 Mo. 09:30 - 11:00 Uhr ab 8. Feb. 12 Termine 

106  Englisch (B 1) 
 Mi. 08:30 - 10:00 Uhr ab 10. Feb. 12 Termine 

107  English conversation in the evening (B 1) 
 Mo. 18:15 - 19:45 Uhr ab 8. Feb. 12 Termine 

108  English conversation (B 1/B 2) 
 Mo. 11:00 - 12:30 Uhr ab 8. Feb. 12 Termine

109  Französisch (B 1) 
 Mi. 18:00 - 19:30 Uhr ab 17. Feb. 14 Termine 

110  Französisch (B 2/ C 1) 
 Do. 09:30 - 11:00 Uhr ab 11. Feb. 12 Termine 

111  Bildungsurlaub Schwedisch für Anfänger 5 
Tage 

 09:00 - 16:00 Uhr ab 30. Aug. 

112  Bildungsurlaub Schwedisch für Mittelstufe/ 
Fortgeschrittene 5 Tage 

 09:00 - 16:00 Uhr ab 6. Sep. 

113  Schwedisch (A 2.2) 
 Do. 20:15 - 21:30 Uhr ab 4. Feb. 12 Termine 

114  Schwedisch  (B.1.2) 
 Do. 18:30 - 20:00 Uhr ab 4. Feb. 10 Termine 

115  Schwedisch (B 1.6) 
 Di. 18:30 - 20:00 Uhr ab 9. Feb. 12 Termine 

116  Schwedische Konversation (B 2) 
 Do. 20:00 - 21:30 Uhr ab 11. Feb. 12 Termine 

5  Gesundheit

150  Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung
 Mo.18:30 - 19:30 Uhr ab 8. Feb. 14 Termine 

151  Pilates Matwork Gymnastik 
 Mo. 17:30 - 18:30 Uhr ab 1. Feb. 21 Termine 

153  Pilates Matwork Gymnastik 
 Di. 09:30 - 10:30 Uhr ab 2. Feb. 21 Termine 

154  Pilates Matwork Gymnastik 
 Di. 10:30 - 11:30 Uhr ab 2. Feb. 21 Termine 

155  Yoga – Fit 
 Do. 16:15 - 17:30 Uhr ab 11. Feb. 18 Termine 

156  Yoga – Fit 
 Do. 17:45 - 19:00 Uhr ab 11. Feb. 18 Termine 

157  Yoga – Fit 
 Do. 19:00 - 20:15 Uhr ab 11. Feb. 18 Termine 

158  Traumreisen - entspannt ins Wochenende 
 Fr. 19:30 - 21:00 Uhr ab 12. Feb. 8 Termine  

(14-tägig)  

159  Wohlfühlnachmittag für Frauen 
 Sa. 14:00 - 17:00 Uhr am 27. Feb. 

6  Gesundheit - Ernährung und Kochen

200  Österreichische Küche - Wiener Küche 
 Di. 18:30 - 21:30 Uhr am 9. Feb. 

201  Einfach lecker: Mann lernt kochen! 
 Mi. 19:00 - 22:00 Uhr ab 24. Feb. 3 Termine 
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202  Einfach lecker: Mann lernt kochen! 
 Mi. 19:00 - 22:00 Uhr ab 26. Mai 3 Termine 

203  Nordafrikanische Küche 
 Di. 18:30 - 21:30 Uhr am 11. Mai 

204  Schlemmen auf italienisch 
 Fr. 18:00 - 21:00 Uhr am 11. Juni 

7  Kultur

250  Englische Malerei von Hogarth bis Whistler 
 Di. 16:30 - 18:00 Uhr ab 9. Feb. 3 Termine 

251  Die unstillbare Lust am Lesen..
 Fr. 19:00 - 20:30 Uhr am 28. Mai 

8  Kultur - Gestalten - Kreativ

300  Töpfern für Erwachsene 
 Mi. 19:00 - 21:00 Uhr ab 3. Feb. 8 Termine 

301  Aquarell-Kurs für Anfänger und Fortge-
schrittene 

 Mo. 19:45 - 21:45 Uhr ab 8. Feb. 10 Termine 

302  Aquarell-Wochenend-Workshop 
 Sa. u. So. 10:00 - 16:00 Uhr 5./ 6. Juni 

303  Kunstwerkstatt am Donnerstag 
 Do. 18:00 - 21:00 Uhr ab 11. Feb. 14 Termine 

304  Schnittmuster erstellen Grundkurs 
 Do. 09:00 - 11:00 Uhr ab 11. Feb. 6 Termine 

305 Schnittmuster erstellen Fortschrittkurs 
 Fr. 10:00 - 13:00 Uhr ab 12. Feb. 6 Termine 

306  Frühlingsdekoration - ganz einfach selbst 
genäht 

 Sa., 6. März 

307  Seifensieder-Workshop 
 Sa. u. So. 6./7. März 

308  Creme-Workshop 
 Sa. 20. März 

309  Filzerei zu Ostern 
 Sa. 14:00 - 17:00 Uhr am 20. März 

310  Nunofilzen 
 Sa. 14:00 - 18:00 Uhr am 8. Mai 

9  Kultur- Musik- und Instrumentalunterricht

350  Gitarre und Lied 
 Di. 17:30 - 19:00 Uhr ab 9. Feb. 12 Termine 

351  Spielkreis für Blockflöten / Quartettspiel 
 Di. 09:15 - 10:45 Uhr 

10  Spezial - Exkursionen und Reisen

400  Fahrt zur Ausstellung „Sense City“ - Erleb-
nis für die Sinne in Aarhus DK 

 Do., 18. Februar 

401  Exkursion zur Airbus Deutschland GmbH 
 Mi., 17. März 

402  Besichtigung des Landesfunkhauses Kiel 
 Do.,25. 2. 

403  Besichtigung des Landesfunkhauses Kiel 
 Di., 30. März 

404  Besichtigung des Landesfunkhauses Kiel 
 Mi., 19. Mai 

405  Radwandern Schnuppertour zum Sai-
sonstart 

 So. 13:00 Uhr am 11. Apr. 

406  Radwandern Naturpark Westensee 
 So. 09:30 Uhr am 9. Mai 

407  Radwandern ins Grüne 
 So. 09:30 Uhr am 6. Juni 

Bücherstube Flintbek
Inh. Jutta Goullon 
Müllershörn 2 a     24220 Flintbek 
Fon: 04347 3945    info@lese-meer.de

Lesetipp: Axel Brauns
„Kraniche und Klopfer“

Ein Roman über die Macht der Phantasie 

und den Wahn des Sammelns.

Goldmann Taschenbuch, 8,95 Euro

Öffnungszeiten: Mo. bis  Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr



408  Radwanderurlaub Bremen - Altes Land 9 
Tage

 Reisetermin: 12. bis 20. Juni

409  Radwandern Klosterforst Preetz 
 So. 09:30 Uhr am 11. Juli 

410  Radwandern zum Dosenmoor 
 So. 09:30 Uhr am 8. Aug. 

411  Radwandern durch die Probstei 
 So. 09:30 Uhr am 12. Sep. 

412 Auf wehrhafter Fährte - vom Leben des 
Schwarzwildes in der Kulturlandschaft 

 Mi., 5. Mai 

11 Spezial - Junge VHS

450  Kinder Musikgruppe 1 Musikater NEU 
 Di. 16:00 - 17:00 Uhr ab 9. Feb. 15 Termine 

451  Kinder Musikgruppe 1 Musikater 
 Di. 14:45 - 15:45 Uhr ab 9. Feb. 15 Termine 

452  Kinder Musikgruppe 2 Tripp Trapp Maus 
NEU 

 Mi. 14:45 - 15:45 Uhr ab 10. Feb. 15 Termine 

453  Kinder Musikgruppe 2 Tripp Trapp Maus 
 Mi. 16:00 - 17:00 Uhr ab 10. Feb. 15 Termine 

454  Kindermusikgruppe für kleine Kinder mit 
einer Begleitperson 

 Mo. 15:00 - 15:45 Uhr ab 1. März 10 Termine 

455  Kindermusikgruppe für Kinder ab ca. 3 Jahren 
 Mo. 16:00 - 16:45 Uhr ab 1. März 10 Termine 

456  Kinderballett für Anfänger (4 - 6 Jahre) 
 Mo. 16:30 - 17:30 Uhr ab 1. Feb. 21 Termine 

457  Kinderballett für Anfänger 
 Mi. 14:15 - 15:15 Uhr ab 3. Feb. 21 Termine 

458  Kinderballett für Fortgeschrittene 7-9 Jahre 
 Mo. 14:30 - 15:30 Uhr ab 1. Feb. 21 Termine 

459  Hip - Hop Dancing 
 Mo. 15:30 - 16:30 Uhr ab 1. Feb. 21 Termine 

460  Funky Dance für Teenies 
 Mi. 15:15 - 16:15 Uhr ab 3. Feb. 21 Termine 

461  Kinderyoga für Schüler 
 Fr. 16:00 - 17:00 Uhr ab 12. Feb. 12 Termine 

462  Töpfern für Kinder 
 Di. 15:00 - 17:00 Uhr ab 20. Apr. 3 Termine 

463  Trommelworkshop ab 8 Jahren 
 Sa. 14:00 - 17:00 Uhr am 27. März 
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Lesen, bis die Wimpern vor Müdigkeit leise klingen...

unter diesem Titel hatte die VHS Flintbek e.V. am 27. No-
vember Jutta Goullon von der Bücherstube Flintbek 
in das Haus der Volkshochschule eingeladen um mit 
Kurzlesungen aktuelle und wiederentdeckte Bücher 
bei einer Tasse Tee und Plätzchen vorzustellen. Die 
interessierten Teilnehmer lauschten in gemütlicher 
Atmosphäre. Die Veranstaltung war kostenfrei. Ein 
aufgestelltes Sparschwein wurde mit Spenden für die 
Flintbeker Tafel „gefüttert“. Allen Besuchern an dieser 
Stelle recht herzlichen Dank für Ihre Hilfe. Es kam so 
viel Geld zusammen, dass die Leiterin der VHS Flintbek, 
Petra Reichstein am 7. Dezember Frank Hildebrandt 
und seinen Helferinnen und Helfern im Mühlenhof 40 
Mandel- und Butter-Stollen sowie 37 Tafeln Schokolade 
für die Flintbeker Tafel überreichen konnte. Auch die 

kleinen Bücher vom Welttag des Buches „Ich schenk 
dir eine Geschichte“, die Frau Goullon zur Verfügung 
stellte, wurden gern genommen. 

 

Sie wollen im Internet präsent sein? 
Dann sprechen Sie mich an: 

 

Astrid van Dühren 
Webseitenerstellung 

 

Amselring 64, 24220 Flintbek, 0 43 47 - 70 92 00 

www.vanDuehren.de 



Pannenhilfe

Ruf 27 00
Unfallhilfe

Abschleppen

Starthilfe

Hauptuntersuchungen
Sonderabnahmen vom

DEKRA
jeden Mittwoch und Freitag
         14.00 - 15.00 Uhr

Abgasuntersuchung von uns
Wir sind auch am Freitag
bis 18.00 Uhr für Sie da

... da wird Ihnen geholfen

Wir sind für Sie dienstbereit Mo – Fr 7.00 – 18.00
Samstag Notdienst 9.00 – 13.00

24220 Flintbek . Dorfstraße 21
Telefon 04347/2700 . Fax 4139

Pech gehabt?   Auto im Graben!   Auto verbogen!
Wir ziehen Sie raus  •  Wir schleppen Sie ab

Wir richten Ihren Unfallschaden  •  Wir haben Ersatzfahrzeuge
Wir rechnen im Haftpflichtschadenfall auf Wunsch die

Reparaturkosten mit der gegnerischen Versicherung ab

– Reifengas: gern befüllen wir auch Ihre Reifen –

– Die Umweltplakette bekommen Sie bei uns –

– Glasschadenreparatur bei Teilkasko natürlich auch bei uns für Sie kostenlos –

Immer eine glückliche Heimkehr wünscht Ihnen Ihr Brose-Team
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Rio Morawe
Facharzt für Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren / Diabetologie

Plambeckskamp 2
24220 Flintbek

Tel. 04347/30 83 Fax 70 82 39
Sprechstunde:

Mo-Fr 8.00 -12.00
Mo,Di,Do 16.00 - 18.00
Fr 16.00 - 18.00 14-tägig
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Dr. med. J. Tibow

Fachärztin für Kinder- und
Jugendmedizin
Plambeckskamp 2
24220 Flintbek
Telefon: 04347 - 3466

Sprechzeiten
Mo.: 15-18 Uhr

Mi. u. Fr.: 14-17 Uhr

Tel. 04347 - 70 84 30
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Gebhardt
Dr. med. Susanne

gebhardt@frauenarzt-flintbek.de

Dr. med. Sabine Gahlen-Schulte
Hautärztin - Allergologie

Hegereiter Weg 2a -Telefon (04347) 3003

24220 Flintbek

Flintbek

HNO

Dr. Steffen Höft
Dr. Jörg-Andreas Löffler

Dr. Martin Ackerhans

Fachärzte für
Hals-Nasen-Ohren-

heilkunde

Sprechstunden
Mo-Fr             08.30 - 12.00
Mo, Di   15.00 - 18.00
Do 16.00 - 19.00

 Dorfstraße 2a
 24220 Flintbek

 Tel. 04347/3085
 Fax. 04347/3124

deshalb unterstützen sie
die Umgestaltung unseres Spielplatzes

Herzlichen Dank
der Ev.-Luth. Kindergarten Flintbek

Rosenberg 22
24220 Flintbek

www.hno-kiel-wik.de

Böhnhusener Weg2
24220 Flintbek
Tel. 0 43 47 . 10 59
Fax 0 43 47 - 70 80 30

Sprechstunden
Mo-Fr            08.00 - 12.00
Mo, Di u. Do  15.00 - 18.00
Termine nach Absprache

Dr. med. Christoph Sawade

Sportmedizin - Chirotherapie
Phys. Therapie - Akupunktur

FACHARZT FÜR ORTHOPÄDIE
UND UNFALLCHIRUGIE

Belegärzte der Klinik Fechig
im städtischen Krankenhaus

Ärzte für Bewegung

Klaus Willeitner
Facharzt für Innere Medizin

hausärztliche Versorgung

Plambeckskamp 2
24220 Flintbek

Sprechstunde:
Mo-Fr 8.00 -12.00
Mo,Do,Fr 16.00 - 18.00
Di 16.00 - 19.00
Sa 10.00 - 12.00

Telefon 04347 / 3084
Fax 04347/709317

Sprechzeiten:
Mo             Di              Mi            Do            Fr

 8.30-12.30  8.30-12.30   8.30-12.30      -      8.30-14.00
-            15-18               -            15-19           -

Fachärztin für
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Sprechstunden
Mo-Fr            08.00 - 12.00
Mo, Di u. Do   15.30 - 18.00
Fr 15.30 - 17.00
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Freiwillige Feuerwehr Flintbek
Ortswehr Großflintbek
Wir sind für Sie da!

Zweitmitgliedschaft 
Wir freuen uns, dass Martin Stange sich bereit erklärt hat, 
uns tagsüber bei den anstehenden Einsätzen zu unter-
stützen. Seit kurzem arbeitet Martin auf dem Flintbeker 
Bauhof. Privat ist Martin in Blumenthal als Gruppenführer 
in der dortigen Feuerwehr tätig. Dies ist für unsere 
Gemeinde sehr erfreulich, da gerade an Werktagen tags-
über die Einsatzstärke der Feuerwehr durch die außer-
halb Flintbeks tätigen Kameraden immer geringer ist. 

Atemschutz
Beim Löschen eines Brandes entstehen immer gif-
tige Rauchgase (Atemgifte), die beim Einatmen zum 
Tod eines Menschen führen. Daher ist es bei einem 
Brand immer notwendig, dass von den Kameraden 
der Feuerwehr Atemschutzgeräte getragen werden 
müssen. Nur so kann die Feuerwehr in Gebäude 
vorrücken, in denen sich Rauchgase und Atemgifte 
befinden, um dort Menschenleben zu retten bzw. die 
Brandbekämpfung vorzunehmen.

Freiwillige 
Feuerwehr 
Flintbek 

Die Feuerwehrkameraden, die zum Tragen der 
Atemschutzgeräte ausgebildet sind und wer-
den, müssen körperlich fit und in den aktuellen 
Einsatzgrundsätzen geschult sein.

Beides ist sehr wichtig, da in einem Einsatz ein Trupp 
(2 Kameraden) im Gebäude – teils ohne jegliche Sicht 
und nur über Funk mit der Einsatzleitung verbunden – 
auf sich allein gestellt ist. Dabei muss die Umgebung 
auf Gefahren stets eingeschätzt werden, damit die ei-
gene Gesundheit nicht bedroht wird.                       >>>
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Kablau Elektro-Bauelemente Technik 
-Meisterbetrieb-

 
Carsten Kablau 
Hamburger Chaussee 34 ● 24113 Molfsee 
Tel. 04347 / 71 39 18 4 ● Fax 71 39 18 5 

   Mobil 0173 410 55 15

Innovative Elektroinstallation, Gebäudetechnik, Hausgeräte, Beleuchtungstechnik 
SAT- und Antennentechnik, Alarmanlagen, Unterhaltungselektronik,  
Daten- und Netzwerktechnik, Wärmepumpen, Photovoltaik ( Solar ) 

 
Planung – Beratung- Ausführung 

 
Handel und Montage von Holz, Aluminium und Kunststoff, Fenster und Türen, 
Vordächer, Rollläden, Rolltore, Sektionaltor, horizontal und vertikal Jalousien, 

Rollos, Plissees, Markisen, nach Maß und Stand der Technik. 

Die körperliche Belastung beim Tragen eines Atem-
schutzgerätes ist dabei nicht zu unterschätzen. So ist 
nicht nur die ca. 20 kg schwere Atemschutzausrüstung 
zu tragen. Hinzu kommen auch Feuerwehraxt, Feuer-
wehrleine, Fluchthaube zur Rettung von im Rauchgas 
eingeschlossenen Personen und ein Wasser führendes 
C-Rohr, welches mit durch das Gebäude geführt wer-
den muss.

Damit dieses Fachwissen bei den für den Atemschutz-
einsatz ausgebildeten Kameraden immer wieder 
auf gefrischt wird, ist eine jährlich zu wiederholende 
Aus bildung zu absolvieren. Ziel dieser Ausbildung ist 
die Befähigung zum Einsatz unter Atemschutz. Dabei 
sollen sich die Kameraden an die mit dem Tragen von 
Atem schutzgeräten verbundenen erschwerten Ein-
satzbedingungen gewöhnen, sich gemäß den Einsatz-
grundsätzen richtig verhalten und die Geräte fehlerfrei 

handhaben können. Nur so ist  auch in gefährlichen 
Situationen gewährleistet, dass die Kameraden Ruhe 
und Besonnenheit bewahren. 

Darüber hinaus werden jährlich Einsatzübungen mit den 
Atemschutzgeräteträgern im Brandübungscontainer in  
Rendsburg, dem Brandgewöhnungs- sowie dem  
Flashovercontainer in Wankendorf durchgeführt. 

In diesen mit Gas bzw. Holz befeuerten Anlagen kön-
nen dann die Kameraden die richtige Einsatztaktik 
üben, sich an die Hitze (teils bis zu 400° C und mehr)  
gewöhnen und die Rettung von verunglückten Perso-
nen üben.

Tannenbaum verbrennen
Dieses Jahr war es soweit, das dritte Tannenbaumver-
bren nen fand zum ersten Mal im Schnee statt. 
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Trotz der stürmischen Wetterverhältnisse waren viele 
Mitglieder mit ihren Familien gekommen. Leider wärm-
te das Feuer diesmal aufgrund des starken Windes 
nicht recht. Aber wir hatten am Nachmittag vorgesorgt 
und die zwei Zelte der Jugendfeuerwehr neben dem 
Gerätehaus aufgebaut.

Und so wärmten sich viele bei Punsch und Grillwurst im 
gemütlichen Zelt und schauten von dort auf das Feuer, 
in dem die noch vor kurzem hübsch geschmückten 
Bäume verbrannt wurden.     

Beschaffung 
Feuerwehr-Fahrzeug HLF 10/6 
Vier Vertreter aus unserer Wehr sind am 24.11.2009 
zu einer Baubesprechung in das Werk der Firma 
Schlingmann nach Dissen gefahren. Dort wurden dann 
nach einer Besichtigung des Werkes die Details für das 
Fahrzeug und für die Einrichtung der Geräteräume be-
sprochen. 

Das Fahrgestell der Firma Daimler wurde schon nach 
Dissen geliefert und konnte von den Kameraden be-
sichtigt werden.

Haben Sie Fragen oder Interesse an dem Ehrenamt 
Feuerwehr? Dann fragen Sie uns.

Ortswehrführer Dirk Hagenah Tel: 809807
oder unter info@feuerwehr-grossflintbek.de 

Allen Mitgliedern und Lesern wünschen ein Gutes und 
gesundes Jahr 2010.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Flintbek
- Ortswehr Großflintbek-

Kosmetik, Wellness & Mehr

Unsere Angebote 
im Überblick  
für Sie & Ihn!

• Entspannungs- u. Wellnessmassagen
• Umfangreduzierung
• Entschlackungs- u. Schlankwickel
• Ultraschall-Schönheitstherapie
• Ultraschall-Gesichtsliftung
• Kosmetik
• Fußpflege
• Maniküre
• Geschenkgutscheine
• Permanent Make-Up

Müllershörn 2 b-c . 24220 Flintbek
in der Hörnpassage

Terminvereinbarungen unter 0 43 47 / 50 34

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Haustechnik Voigt 
Rosenberg 15  
24220 Flintbek
Tel.: (04347) 94 63  

Fax: (04347) 94 04  
E-mail:  voigt-flintbek@t-online.de
www.voigt-haustechnik-flintbek.de

wir machen mit:

Ihr Partner für:
• HEIZUNGS-Technik
• alternative ENERGIEN
• SANITÄR-Arbeiten

Ihre NOT -DIENST -Nr:
0172 - 450 32 04
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Malereibetrieb�Deinert

Traditionelle�Maler-�und�Lackierarbeiten
Spachtel-�und Wischtechniken,�Marmorierungen

Fassadenbeschichtungen, Wärmedämmung
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Die Ortswehr Kleinflintbek wünscht allen treuen 
Leserinnen und Lesern unserer Gemeindeboten – 
Beiträge ein gesundes und glückliches Jahr 2010

Es gibt gleich zwei Gründe, warum die Feuerwehr 
Hochsaison hat: zum einen die Weihnachtszeit mit 
vielen Kerzenlichtern am Weihnachtsbaum und auf den 
Adventsgestecken und den beeindruckenden bunten 
Lichterspielen am dunklen Himmel zum Jahreswechsel,  
zum anderen der Winter, der mal mehr, mal weniger 
häufig zu Einsatzsituationen führt.

Immer wieder um diese Zeit wird gewarnt: Ausgetrock-
nete Adventsgestecke und Weihnachtsbäume sind zu 
Beginn des Neuen Jahres häufigster Verursacher für 
Wohnungsbrände. Adventsgestecke oder Weihnachts-
bäume, die seit Weihnachten die Wohnzimmer schmü-
cken, sind dermaßen ausgetrocknet, so dass oft ein 
kleiner Funke zur schlagartigen Verbrennung und zum 
Brand führen kann, warnt der Landesfeuerwehrver-
band Schleswig-Holstein. Die FF Kleinflintbek musste 

Freiwillige 
Feuerwehr 
Kleinflintbek 

im Jahr 2009 keinen Einsatz wahrnehmen, der durch 
brennenden Weihnachtsschmuck verursacht wurde. 

Auch zum Jahreswechsel ist erhöhte Aufmerksamkeit 
gefragt. Der Schleswig – Holsteinische Landesfeuer-
wehrverband warnte noch in seiner Pressemitteilung 
am 29.12.2009: „Durch unsachgemäßen Umgang, 
Leichtfertigkeit und falsche Gefahreneinschätzung beim 
Umgang mit Feuerwerkskörpern, ereignen sich jedes 
Jahr nicht nur zahlreiche Brände, sondern oftmals ist 
auch menschliches Leid zu beklagen“, warnt Landes-
brandmeister Detlef Radtke (Lübeck). Besonders ver-
ursacht illegale Pyrotechnik vermehrt lebensgefährliche 
Verletzungen.“ So heißt es dann auch in der Bilanz des 
Schleswig – Holsteinischen Landesfeuerwehrverbands 
am 01.01.2010: „Zu rund 300 Einsätzen (Stand 10:00 
Uhr) wurden die Feuerwehren in Schleswig-Holstein 
zum Jahreswechsel 2009-2010 gerufen. Zahlreiche 
Brände und Personenschäden wurden durch Feuer-
werkskörper verursacht.“. Die FF Kleinflintbek musste 
von diesen 300 Einsätzen im Land nicht einen einzigen 
wahrnehmen.

Als nächstes beschäftigte uns Tief „Daisy“. Die Bilanz 
des Schleswig – Holsteinischen Landesfeuerwehrver-
bandes am 11.01.2010: „Landesweit waren aufgrund 
der starken Schneefälle und den damit verbundenen 
Verwehungen weit über hundert Feuerwehreinsätze 
absolviert worden.“ Keinen dieser Einsätze hatte die FF 
Kleinflintbek zu verbuchen.
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Aus diesem Grunde möchten wir uns für die Umsicht, 
Aufmerksamkeit und Mithilfe bei der Brandpräventi-
on und Vermeidung unserer Bürgerinnen und Bürger 
ganz herzlich bedanken. Denn so war es auch den 
ehrenamtlichen tätigen Kameradinnen und Kameraden 
möglich, ein ruhiges Weihnachtsfest und einen fröh-
lichen Jahreswechsel zu genießen. Dennoch ist auch 
weiterhin die Mithilfe aller gefragt. Sollte es doch einmal 
zu einem Notfall kommen, ist es für die Feuerwehr sehr 
wichtig, die Hydranten nutzen zu können, um das so 
wichtige – vielleicht lebensrettende - Löschwasser zu 
befördern. Daher bitten wie alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die Hydranten sowie Hydrantenhinweisschilder von 
Eis und Schnee freizuhalten, auch wenn der Schnee-
pflug den Schnee wieder auf den Bürgersteig schiebt. 
Diese Hilfe kann im Notfall viel wertvolle Zeit sparen.

Jahreshauptversammlung am 08. Januar 2010

Das erste Mal nach Fertigstellung der Gerätehauserwei-
terung fand die Jahreshauptversammlung wieder am 1. 
Freitag im neuen Jahr statt. 51 Mitglieder, Förderer und 
Gäste konnten wir begrüßen. Das Gerätehaus war fast 
bis auf den letzten Platz gefüllt.

Grußworte überbrachten Bürgermeister Horst – Dieter 
Lorenzen von Seiten der Mitarbeiter der Gemeinde, des 
Bürgervorstehers und der Politik, Amtswehrführer Dirk 
Michelsen für die amtsangehörigen Gemeinden und 
auch stellvertretend für den Kreis, Gemeindewehrführer 

Udo Johannsen und Kay Voß von unserer Polizeistation 
Flintbek. Der Tenor war überwältigend: Es gab erneut 
ein sehr großes Lob und Anerkennung für die Aus-
richtung der Feier zum 125 – jährigen Bestehen der FF 
Kleinflintbek. Bürgermeister Lorenzen meinte: „So ein 
gutes Fest habe ich selten gesehen.“ Natürlich gab es 
auch die Frage: „Wer hat denn die ursprüngliche Farbe 
für das Gerätehaus ausgesucht?“ – Eine Antwort ist 
bisher nicht gefunden [...]. Alle Redner wünschten uns 
wenig Einsätze und immer eine heile Wiederkehr.
 
Von den aktuell 30 aktiven Mitgliedern waren 24 
an wesend. Im letzten Jahr mussten wir, wie unser 
Wehr führer Torsten Schröder in seinem ausführlichen 
Jahres bericht mitteilte, leider 2 Austritte hinnehmen, 
erfreu licherweise durften wir aber auch 4 neue aktive 
Mit glieder verzeichnen, die noch einmal offiziell begrüßt 
wurden.                                                                   >>>
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Die FF Kleinflintbek wurde im Jahre 2009 insgesamt 12 
Mal alarmiert und richtete regelmäßig die Dienst- und 
Übungsabende an jedem 1. und 3. Montag des Monats 
aus. Es gab einige Lehrgänge auf Amts- und Kreisebe-
ne. So wurden 3 KameradInnen zu Truppmann/-Frau 
ausgebildet und besuchten im Anschluss die Funk-
ausbildung. 2 KameradInnen erhielten die Fortbildung 
zu Truppführer/-Führerin. Ein Kamerad absolvierte 
den Vorbereitungslehrgang „Gruppenführer“, um nun 
den Lehrgang „Gruppenführer“ zu meistern. Neben 
der Wehr- und Gruppenführerfortbildung trainierten 
die Atemschutzträger in Rendsburg und Wankendorf. 
Dank unserer guten Beziehungen über den Kreis hinaus 
konnten 2 Kameraden den Kettensägenlehrgang im 
Kreisfeuerwehrverband Kiel erfolgreich absolvieren.  
 
Höhepunkte des Jahres 2009 waren die Einweihung 
des gelungenen Gerätehauses und die Feierlichkeit 
zum 125 – jährigen Bestehen der FF Kleinflintbek. Es 
gab erneut eine Übung im Kindergarten bei den Kleinen 
Flintsteinen und unsere Teilnahme am 25. Drei-Länder-
Eck-Treffen, das diesmal in Boksee stattfand. Das 
Kinderfest, der Seniorenkaffee, das Laternelaufen, die 
Seniorenadventsfeier mit einer sehr gelungenen Auf-
führung der Kleinen Flintsteine und viele andere schöne 
Ereignisse brachten uns viel Freude und rückten die 
KameradInnen und die BürgerInnen Kleinflintbeks noch 
enger zusammen. 

Die Teilnahme an der Leistungsprüfung „Roter Hahn“ 
konnte aufgrund der vielen Ereignisse im Jahr 2009 
nicht stattfinden, sie ist jedoch für dieses Jahr avisiert. 
Weiterhin erwartet uns neben den bereits bekannten 
und jährlich stattfindenden Ereignissen im Jahr 2010 die 
Wahl des Gemeindewehrführers, erneut eine Trupp-
mann- und Truppführerausbildung, der Amtsfeuerwehr-
tag und ein Auffrischungslehrgang „Erste Hilfe“. 

Die Ergebnisse der diesjährigen Wahlen: Michaela 
Gutzeit wurde als Kassenprüferin gewählt - sie prüft 
Ende des Jahres gemeinsam mit Annette Hoppenstedt 
die Kasse, die als neuer Kassenwart und Nachfol-
ger von Sönke Hegner nun Axel Scheel führt. Sönke 
Hegner stellte sein Amt nach 12-jähriger Fleissarbeit 
zur Verfügung. Als Gerätewart wurde Peter Werdehau-
sen bestätigt und als Schriftführer löste Jürgen Wölffel 
Petra Berenthin ab, die aus beruflichen Gründen ihr 
Amt zur Wahl gestellt hatte. Neue Sicherheitsbeauftrag-
te ist Annette Hoppenstedt als Nachfolgerin von Kurt 
Jürgens und als Atemschutzgerätewart wurde Heinz 
Gellesch bestätigt. Wir danken allen bisherigen Amtsin-
habern für Ihren unermüdlichen Einsatz und wünschen 
den Zukünftigen immerwährendes Gelingen und viel 
Freude bei der Erfüllung der mit dem Amt übertragenen 
Aufgaben.

                                                                                 >>>

... Ab sofort Partyservice

... für Feiern bis zu 80 Personen

... kaltes/warmes Buffet

...  gegen Aufpreis stellen wir Geschirr zur  
Verfügung

Öffnungszeiten von 16.00 - 21.30 Uhr
Dienstag Ruhetag • samstags ab 16.00 Uhr 
und sonntags durchgehend ab 10.00 Uhr

Sie finden uns jetzt ab sofort auch im 
Fliegercafé auf dem Fluplatz in Holtenau!

Öffnungszeiten Mo. - Fr. 17.00 - 21.00 Uhr, Sa. & So. 11.00 - 21.00 Uhr • Dienstag Ruhetag

Wiebke und Michael Junge, 24220 Schönhorst, Tel.: 0 43 47/37 38 



 
Teppiche und Bodenbeläge 

 
Wir bieten Ihnen kompetente Beratung vor Ort 

 
Ob Bordüren-, Berber-, Handtuft-, Handweb- oder Nepal-Teppiche 
bei uns können Sie Dessin, Form und Größe nach Wunsch erhalten. 

 
Selbstverständlich ist auch eine fachgerechte Verlegung von Teppichböden 

und anderen Bodenbelägen. 
 

Teppich-Spezialwäsche und Reparatur Ihrer Orientteppiche 
sowie Vermietung eines Teppich-Reinigungsgeräts 

 
Terminvereinbarung unter 04347- 709192 

 

 

SEIT ÜBER20 JAHREN

Wohnen - Leben - Wohlfühlen

Wir bauen Ihr Traumhaus!
• Ein- und Mehrfamilienhäuser
• Reihen- und Doppelhäuser

Industriestraße 7 • 24211 Preetz-Wakendorf
Tel.: 0 43 42 - 88 80 90 • Fax: 0 43 42 - 88 80 945
www.griese-bau.de • info@griese-bau.de

Beratung   Planung   Betreuung   Leitung   Koordination der Gewerke

Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen oder für mehr
Rente: Hier stimmt der Preis. Sie erhalten aus-
gezeichnete Leistungen und einen kompletten
Service für wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

Bestell-Nr. MA450
60 x 130 mm

VERTRAUENSFRAU

Evelyn Hülsmann
Telefon 04347 4823
evelyn.huelsmann@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/evelyn.huelsmann
Heitmannskamp 32
24220 Flintbek
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Nach den Wahlen folgten die Ehrungen, die dieses 
Jahr für insgesamt 285 Jahre Mitgliedschaft erfolgten. 
Geehrt wurden OFF Petra Berenthin (10 Jahre), OFM 
Volker Repenning, HFM Jochen Schröder und LM Jörg 
Schröder (je 20 Jahre), BM Joachim Kühn (25 Jahre), 
HLM Heinz Gellesch (30 Jahre), EMIT Werner Petersen 
(40 Jahre), EMIT Heinrich Kühl und EMIT Rudolf Schrö-
der (je 60 Jahre).

Befördert wurden Petra Berenthin zur HFF, Dietmar 
Schneider zum HFM, Jochen Schröder zum LM.

Allen geehrten und beförderten Kameradinnen und 
Kameraden danken und gratulieren wir ganz herzlich.

Hilfeleistung im Notfall  

Thema 6:  
Herz – Lungen - Wiederbelebung bei Erwachsenen

Jeder hat es in seinem Erste-Hilfe-Kurs gelernt: die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung. Erinnern Sie sich 
noch an den Rhythmus zur Reanimation? Unter ei-
ner Herz-Lungen-Wiederbelebung sind Maßnahmen 
zu verstehen, die einen Atem- und Kreislaufstillstand 
beenden sollen. Dabei lassen sich Basismaßnahmen, 
die im Rahmen der lebensrettenden Sofortmaßnahmen 
durchgeführt werden, von erweiterten Maßnahmen 
unterscheiden. 
 
Basismaßnahmen umfassen das Erkennen des Kreis-
laufstillstandes, Absetzen eines Notrufes, Freimachen 
der Atemwege, Beatmung des Patienten und die 
Durchführung einer Herzdruckmassage sowie – falls 
vorhanden - das Anwenden eines automatisierten ex-
ternen Defibrillators (AED). Das Ziel dieser Maßnahmen 
ist die Versorgung lebenswichtiger Organe mit Sauer-
stoff.

1. Freimachen der Atemwege  
 
In neutraler Kopfposition fällt beim liegenden Patienten 
die Zunge in den Rachenraum zurück und verlegt 
die Atemwege. Um eine Atmung oder Beatmung zu 
ermöglichen muss daher der Kopf nach hinten über-

Steendiek 6 . 24220 Schönhorst
Tel. 04347- 90 95 17 . Fax 04347- 90 94 81

Heizkosten sparen!

Wir beraten Sie gerne bei Ihrer 

Dachisolierung, Fassadenisolierung

und Wärmeschutzfenster

- alles aus einer Hand -



Postwurfsendung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
Flintbek Februar/März 2010

Liebe Gemeinde!
Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist das neue Jahr schon wieder einen Monat alt; Weihnachten ist vorbei, der Januar
ist Vergangenheit und wir gehen auf die Passionszeit zu, die mit dem Aschermittwoch am 17. Februar beginnt.
Doch gehen meine Gedanken noch einmal an den Anfang dieses Jahres zurück. In ihrer Predigt zum Neujahrstag
über die Jahreslosung 2010 nahm die neue Vorsitzende des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland, Bi-
schöfin  Margot  Käßmann,  Bezug  auf  den  Einsatz  der  Bundeswehr  im  Krieg  in  Afghanistan  und  rief  zu  mehr
„Fantasie  für  den Frieden“  auf,  „für  ganz  andere  Formen,  Konflikte  zu  bewältigen.“  Das  brachte  ihr  gerade auf
politischer Seite und von der Bundeswehr heftige Kritik ein: Sie lasse die deutschen Soldaten im Stich.

Mich wundert diese Kritik und ich kann sie nicht nachvollziehen. Ebenso wenig wie ich die Aufregung darüber
nachvollziehen kann, dass im Krieg Zivilisten sterben. Um es deutlich zu sagen: Das ist  schlimm und darf nicht
sein! Aber glaubt denn allen Ernstes jemand, der Tod unschuldiger Zivilisten könne im Krieg vermieden werden?
Wer das glaubt,  lügt sich selbst etwas in die Tasche. Auch alle schönfärberischen Umschreibungen für kriegeri-
sches Geschehen können nicht davor täuschen, dass der Krieg eine hässliche Fratze hat, die uns tagtäglich über
die Nachrichten ins Wohnzimmer schaut. Menschen leiden unter Krieg in vielfältiger Weise. Natürlich auch deut-
sche Soldaten, die z. B. in Afghanistan im Einsatz sind und ihre Angehörigen, die um sie bangen. Und so gilt Ihnen
unser Mitgefühl wie auch unser Respekt. Aber das heißt nun nicht, dass wir als Christen und als Kirche nicht un-
sere Stimme gegen den Krieg erheben dürften. Im Gegenteil: Krieg soll nach Gottes Willen nicht sein. Krieg ist
Sünde. Das gilt es immer wieder neu ins Bewusstsein zu heben und dafür zu werben, fantasievoll andere Formen
der Konfliktbewältigung zu suchen. Dass Bischöfin Käßmann deswegen heftige Kritik entgegenschlug, ist im Übri-
gen nicht verwunderlich.

Eine solche Erfahrung hat auch schon Jesus gemacht, der mit dem Weg seiner konsequenten Liebe und des Frie-
dens den Herrschenden der Welt ein Dorn im Auge war. Nicht zuletzt darum musste er leiden und sterben. In der
Passionszeit gedenken wir dieses Abschnittes der Lebensgeschichte Jesu besonders. „Folge mir nach“ lädt Jesus
uns ein. „ Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.“ Wenn wir den Weg Jesu mitgehen, dann werden wir An-
feindungen und Leiden um seinetwillen nicht vermeiden können. Aber wir dürfen gewiss sein, dass wir auf diesem
Weg nicht allein sind, sondern viele mit uns gehen, vor allem aber Jesus selbst, der uns darin nicht verlässt. Und
wir wissen, dass dieser Weg eine große Verheißung in sich trägt: Die Verheißung des wahren Lebens schon hier
und des ewigen Lebens bei Gott.

Es lohnt sich, in der Passionszeit darüber nachzudenken und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Ihr Pastor Manfred Schade

Ökumenische Passionsandachten
Liebe Gemeinde!
Auch in diesem Jahr laden die Katholische und die Evangelische Kirchengemeinde wieder gemeinsam zu Andachten
während der Passionszeit ein. Die Andachten finden abwechselnd in der evangelischen und katholischen Kirche im-
mer freitags um 17 Uhr statt. Hier nun die genauen Termine und Orte:
19.02.2010 evangelische Kirche 12.03.2010 katholische Kirche
26.02.2010 katholische Kirche 19.03.2010 evangelische Kirche
05.03.2010 Weltgebetstag der Frauen 26.03.2010 katholische Kirche

in der evangelischen Kirche
Wir laden herzlich zu diesen Andachten ein. Ihr Pastor Manfred Schade

Spruch für den Monat Februar:
Die Armen werden niemals ganz aus deinem Land verschwin-
den. Darum mache ich dir zur Pflicht: Du sollst deinem Not
leidenden und armen Bruder, der in deinem Land lebt, deine
Hand öffnen. 5.Mose 15,11

Spruch für den Monat März:
Es gibt keine größere Liebe,
als wenn einer sein Leben für
seine Freunde hingibt.

Johannes 15,13
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Es lohnt sich, in der Passionszeit darüber nachzudenken und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Ihr Pastor Manfred Schade

Ökumenische Passionsandachten
Liebe Gemeinde!
Auch in diesem Jahr laden die Katholische und die Evangelische Kirchengemeinde wieder gemeinsam zu Andachten
während der Passionszeit ein. Die Andachten finden abwechselnd in der evangelischen und katholischen Kirche im-
mer freitags um 17 Uhr statt. Hier nun die genauen Termine und Orte:
19.02.2010 evangelische Kirche 12.03.2010 katholische Kirche
26.02.2010 katholische Kirche 19.03.2010 evangelische Kirche
05.03.2010 Weltgebetstag der Frauen 26.03.2010 katholische Kirche

in der evangelischen Kirche
Wir laden herzlich zu diesen Andachten ein. Ihr Pastor Manfred Schade

Spruch für den Monat Februar:
Die Armen werden niemals ganz aus deinem Land verschwin-
den. Darum mache ich dir zur Pflicht: Du sollst deinem Not
leidenden und armen Bruder, der in deinem Land lebt, deine
Hand öffnen. 5.Mose 15,11

Spruch für den Monat März:
Es gibt keine größere Liebe,
als wenn einer sein Leben für
seine Freunde hingibt.

Johannes 15,13



Christoph-D. Cebulla ist da!
Hiermit möchte ich mich als der neue Kirchenmusiker in der Kirchengemeinde Flintbek vorstel-
len.
Mein  Name  ist  Christoph-D.  Cebulla,  ich  bin  35  Jahre  alt  und  habe  meine  Wurzeln  im  Weser-
bergland, in der Wilhelm-Raabe-Stadt Eschershausen.
Ich bin seit dem 1. Januar in der Gemeinde Flintbek angestellt und freue mich auf meine neuen
Aufgaben.
Seit 1994 war ich als Organist und Kantor im Kirchenkreis Elze, in der Hannoverschen Landes-
kirche tätig. Von 1998 bis 2000 habe ich in einer kleinen Gemeinde in Nord-Norwegen als Kir-
chenmusiker und Musikschullehrer gearbeitet. Danach zog es mich wieder in die heimischen
Gefilde zurück, wobei die Liebe zum Norden weiterhin blieb.

Aufgrund vieler Stellenkürzungen in der Hannoverschen Landeskirche, begann ich, mich zeitig nach anderen Stellen
umzusehen und so führte mein Weg nach Flintbek.
Neben meiner Arbeit als Kirchenmusiker gebe ich Konzerte an verschiedenen Stätten, meist mit einer Flötistin zusam-
men und komponiere selbst.
Zu meinen Hobbies zählen das Lesen langer Romane, Reisen und das Kochen/Backen nach spontan ausgedachten
Rezepten. Und nicht zuletzt habe ich große Freude am Sprechen von verschiedenen Dialekten sowie komödiantischen
Tätigkeiten und trockenem/schwarzen Humor.
Wenn Sie noch mehr über mich wissen möchten, können Sie mich auch gerne persönlich ansprechen.
Herzlichst Ihr Christoph-D. Cebulla

Einladung zu einem ökumenischen Glaubenskurs
Liebe Gemeinde!
Wie ist  das eigentlich  mit  dem Glauben? Wie steht  es  mit  meinem Glauben? Irgendwie glaube ich  ja  an Gott  und die
Kirche ist auch wichtig. Aber wenn ich gefragt werde oder z. B. bei der Arbeit wird darüber geredet oder im Freundes-
kreis kommt man auf Glaubensfragen zu sprechen oder die Kinder fragen mich, dann fällt es oft schwer, genau zu sa-
gen, was ich denn eigentlich Glaube oder was es mit dem christlichen Glauben auf sich hat.
In einem kleinen Glaubenskurs wollen wir zusammen mit der katholischen Gemeinde an den vier Donnerstagen im Feb-
ruar dieses Jahres über unseren Glauben gemeinsam nachdenken und ihn vielleicht neu kennenlernen. Dabei sollen
unsere eigenen Glaubensfragen wie auch Glaubenszweifel Raum haben.
Vorgesehen ist, dass wir miteinander über Gott nachdenken und dabei die eigenen Glaubenserfahrungen nicht außer
Acht lassen. Am zweiten Abend soll Jesus Christus im Mittelpunkt unserer Überlegungen stehen. Was bedeutet er uns
als Christen? Ein dritter Abend wird sich mit dem Kreuz beschäftigen. Darin enthalten sind auch Fragen nach dem Leid
in  der  Welt.  Diesen Kurs  möchten wir  gerne mit  der  katholischen Gemeinde zusammen anbieten und fragen deshalb
auch nach dem, was uns als evangelische und katholische Christen verbindet oder trennt.
Wer  Interesse  hat,  ist  herzlich  eingeladen.  Wir  treffen  uns  im  Februar  immer  donnerstags,  also  am  4.;  11.;  18.  und
25.2.2009 um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Flintbek, Dorfstr. 5-7. Mit diesem Angebot möchten wir gerade auch
diejenigen gerne ansprechen, die sich selbst wohl zur Kirche gehörig fühlen, aber bisher wenig Kontakt zu uns gehabt
haben. Bitte geben Sie uns eine kurze Nachricht, wenn Sie teilnehmen möchten. Sie können aber auch gern spontan
dazukommen.  Sollten Sie  noch Fragen haben oder  Näheres wissen wollen,  sprechen Sie  uns Pastoren gerne an.  Wir
freuen uns auf diesen Kurs und grüßen Sie herzlich.
Ihre Pastoren Manfred Schade und Christoph Tretow sowie Peter Kornmayer, Pastoralreferent

Nachklang zum Adventskonzert ZEITENKLANG
Durch längst vergangene, aber auch durch jetzige Zeiten durften die Besucher des Konzertes ZEITENKLANG in der Ev.
Kirche Flintbek zum 1. Advent reisen. Unter der Leitung von Wilko Ossoba machten der Kirchenchor Flintbek, die Katha-
rinenkantorei Kirchbarkau, das Barkauer Kammerorchester unter Verstärkung von Studenten der Musikhochschule
Lübeck, das Barkauer Vokalensemble und Solisten aus dem Rheinland Zeit erlebbar. Sie interpretierten Werke aus je-
dem der letzten neun Jahrhunderte, die in nur scheinbar willkürlicher Reihenfolge in den Kontext des Kirchenjahres
gestellt wurden. Beeindruckt blieb der Zuhörer am Ende zurück - zu Recht - wenn man überlegt, dass die Musiker an
Flexibilität und Vielseitigkeit kaum zu übertreffen waren und sich bei der Bedienung der unterschiedlichen Anforderun-
gen der Musik der Jahrhunderte auf einem hohen Niveau bewegten. Ein wahres Hör- und Zeiterlebnis.
Für den Kirchenchor Heike Woyczechowski

Am 25. März 2010 ist wieder Kirchenkino
um 20 Uhr in der Kirche.
Der Titel des Films wird rechtzeitig bekannt
gegeben.




